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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TSF Heuchelheim 1888 : TTC Salmünster 1950 II 
Sonntag, 05.02.2023, 15:30 Uhr

TTC Salmünster 1950 II spielt unentschieden bei den TSF 
Heuchelheim 1888 in einer packenden Partie

Im verlegten Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Mitte traf die TSF Heuchelheim 1888 am
vergangenen Sonntag im 15. Saisonspiel auf den TTC Salmünster 1950 II. Die Gäste entführten bei
diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt
auch das Verhältnis von 30:32 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Preuss / Neul, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass die TSF Heuchelheim 1888 und der TTC Salmünster 1950 II dieses Match
mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Mit 11:4, 5:11, 11:3, 11:8 siegten Preuss / Neul gegen Wirtz /
Dierkes und gaben dabei nur einen Satz her. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Aeberhard / Hosseini Pour beim letztendlich klaren 0:3 gegen Bezbrozh / Kornelson. Bis in den
letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Weiss / Schaaf und Seipel / Mészáros, das Weiss /
Schaaf letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Das war nichts für schwache
Nerven. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Samuel Preuss hatte seinen Gegner Nils Wirtz beim
ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein
souveräner Sieg. Unglücklich war Ralf Neul in der Begegnung gegen Serafim Bezbrozh, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Das war nichts für schwache Nerven. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. 2 Sätze lang fand Tom Aeberhard gegen Laurenz Kaspar Seipel keine
Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel dann doch noch mit 3:2 gewann. Michel Weiss gegen
Dominik Kornelson hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil
Jannik Schaaf das Spiel gegen Emese Mészáros noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 7:11, 8:11,
4:11. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Sayed Amir Hossein Hosseini Pour im Spiel gegen
Dominik Dierkes bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den
Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSF Heuchelheim 1888 und des TTC Salmünster
1950 II in die Box. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Samuel Preuss beim 2:3
gegen Serafim Bezbrozh. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten
als enormer Favorit gegangen war, verlor Preuss dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache
Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Beim 0:3 gegen Nils Wirtz fand Ralf Neul von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Tom Aeberhard hatte
anschließend gegen Dominik Kornelson bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Michel Weiss gegen
Laurenz Kaspar Seipel durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Jannik Schaaf gelang es, Dominik
Dierkes im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
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einem 3:0-Erfolg. Keinen Zähler beisteuern konnte Sayed Amir Hossein Hosseini Pour im Spiel
gegen Emese Mészáros, das 0:3 verloren ging. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Preuss / Neul gewannen dann
hingegen ihr Spiel gegen Bezbrozh / Kornelson sicher mit 11:7, 11:4, 11:6. Ein Punkt für jedes Team
war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.02.2023
gegen den NSC Watzenborn-Stbg. II, während der TTC Salmünster 1950 II am 12.02.2023 gegen
den NSC Watzenborn-Stbg. II antritt.

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888

Doppel: Preuss / Neul 2:0, Aeberhard / Hosseini Pour 0:1, Weiss / Schaaf 1:0 
Einzel: S. Preuss 1:1, R. Neul 0:2, T. Aeberhard 1:1, M. Weiss 1:1, J. Schaaf 1:1, S. Pour 1:1 

 TTC Salmünster 1950 II
Doppel: Bezbrozh / Kornelson 1:1, Wirtz / Dierkes 0:1, Seipel / Mészáros 0:1 
Einzel: S. Bezbrozh 2:0, N. Wirtz 1:1, D. Kornelson 2:0, L. Seipel 0:2, D. Dierkes 0:2, E. Mészáros 2:
0


